
 

 
 

               
 
 
 
 
 
 

 

 

 
                                   
 

Pressemitteilung  
 

Eilers: Das Land muss beweisen, dass der Vorschlag zur Befreiung von den Kita-Gebühren  
            ernst gemeint ist. 
 
Die FDP Fraktion unterstützt das politische Ziel der beitragsfreien Kitas. Allerdings muss klar 
sein, wann sie eingerichtet werden, und wann Emden damit rechnen kann. Nur, wenn das 
Versprechen ohne Verzögerung eingelöst wird, ist es mehr als heiße Luft.  
 
Deswegen hat die FDP Fraktion im niedersächsischen Landtag nun einen Gesetzesentwurf 
mit Gegenfinanzierungsvorschlag vorgelegt. Die SPD muss jetzt beweisen, dass es ihr ernst 
ist mit dem Vorschlag, die Gebühren zu erlassen.  
 
Und zwar nicht am Sankt Nimmerleinstag sondern noch in diesem Jahr.  
Die Emder Eltern werden nur entlastet, wenn die Befreiung von den Kita-Gebühren noch in 
diesem Jahr kommt. 
 
Sollten die Emder noch drei Jahre überbrücken müssen, können wir in diesem Zeitraum nicht 
gänzlich auf sozialverträgliche Gebührenanpassungen verzichten. Das wissen auch die 
anderen Fraktionen. Nur wenn das Land das Geld sofort mittels eines Nachtragshaushaltes 
einstellt, ist die Finanzierung gesichert. Ansonsten bleiben die Emder auf den Kosten sitzen.  
  
Hintergrund: Erst im Dezember 2016 hatten die Regierungsfraktionen den Doppelhaushaus 
die Jahre 2017 und 2018 beschlossen. Die Gelder für die Befreiung von den Kita-Gebühren 
sind nicht enthalten. Der Vorschlag der SPD auf Beitragsfreiheit kam dann kurz nach 
Verabschiedung des Haushaltes. 
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